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Ein ganz besonderes Geschenk im Jubiläumsjahr der Wehr

Die Blauröcke aus Krainhagen stehen vor gleich zwei herausragenden Ereignissen. Zum einen wird
die Ortsfeuerwehr 75 Jahre alt, und zum anderen wird sie ein ganz besonderes
„Geburtstagsgeschenk“ erhalten – ein modernes neues Löschfahrzeug. Die Einweihung erfolgt am
Sonnabend, 7. August, um 18 Uhr am Gerätehaus. 
Krainhagen. Bürgermeister Oliver Schäfer wird das TSF-W mit einem 700 Liter fassenden Wassertank
offiziell übergeben. Für Ortsbrandmeister Stephan Konczak und seine Aktiven geht damit ein großer Wunsch
in Erfüllung. Der Feuerwehrführer: „Wir verfügen jetzt zusätzlich noch über einen Lichtmast (3000 Watt) und
über ein Stromaggregat. In der Vergangenheit waren wir in der Dunkelheit beim Ausleuchten einer
Einsatzstelle auf die Unterstützung anderer Wehren angewiesen.“ Das ist jetzt anders, so Konczak: „In dem
neuen Fahrzeug hat eine sechs Mann umfassende Staffel einschließlich Fahrer Platz. In der
Mannschaftskabine können sich während der Fahrt bereits zwei Träger von Atemschutzgeräten einsatzfertig
machen.“ Jetzt kann endlich das alte LF-8 außer Dienst gestellt werden, das man vor drei Jahren von der
Buchholzer Feuerwehr übernommen hatte. Es hat jetzt 33 Jahre auf dem Buckel und soll verkauft werden.
Die Krainhäger Blauröcke verfügen außerdem noch über einen Mannschaftstransportwagen für acht
Einsatzkräfte. Er steht der Kreisbereitschaft Süd als Einsatzleitwagen zur Verfügung. Stephan Konczak ist
hier stellvertretender Zugführer. Die Krainhäger Blauröcke wollen aber nicht nur mit ihren Fahrzeugen
glänzen, sondern auch mit einer frisch renovierten Fahrzeughalle. Deshalb wurde das gesamte Mauerwerk
mit frischer Farbe versehen. Außerdem sind die Fenster erneuert worden: Sie haben jetzt eine deutlich
bessere Wärmedämmung. Nicht so erfreut ist der Ortsbrandmeister darüber, dass es nur wenig Dokumente
und Bilder aus der Gründerphase gibt. Das sei erst nach dem Zweiten Weltkrieg besser geworden, verriet er.
Wichtiger ist allerdings die Tatsache, dass die Krainhäger Feuerwehr zu keinem Zeitpunkt besser
ausgestattet war als derzeit. Auch der Ausbildungsstand sei vorbildlich, erklärte Konczak. Unter den 21
Aktiven befindet sich ein knappes Dutzend Atemschutzgeräteträger. Dienstabende werden alle zwei Wochen
abgehalten, und zwar immer mittwochs von 19 bis 21 Uhr. Erfreulich ist zudem, dass die Krainhäger
Jugendwehr im vergangenen Jahr schon ihren 30. Geburtstag feiern konnte. Zum Jubiläum wurde ein
Orientierungsmarsch für den gesamten Nachwuchs ausgerichtet. Zu der Fahrzeugübergabe am 7. August
und der damit verbundenen Jubiläumsfeier ist auch eine Abordnung der befreundeten Feuerwehr aus Alt-
Duvenstedt aus Schleswig-Holstein eingeladen. Der Zufall will es, dass sich ihr Standort nur wenige
Kilometer von dem Werk befindet, in dem der neue Löschwagen gebaut worden ist. sig


